
INFORMIERT
GLB grund sätz lich ge gen ei nen Bör sen gang der Post:

Nein zu Pri va ti sie rung und Aus ver kauf!
Die Re gie rung pri va ti siert via Bör sen gang 49 Pro zent der Post AG. Grü nen-Chef van der Bel len 

kann sich so gar eine Voll pri va ti sie rung vor stel len. SPÖ-Chef Gu sen bau er braucht dazu eine
„Nach denk pau se“. Für Post-Ge werk schafts chef Fritz ist ein Bör sen gang jetzt noch zu früh.
l Der GLB lehnt hin ge gen eine Pri va ti sie rung als Ver schleu de rung von Volks ver mö gen
grund sätz lich ab. Die Post muss eine Auf ga be der öf fent li chen Hand blei ben. Die se Mei -
nung teilt auch die Ar bei ter kam mer.

In der 2005 vom GLB an den Na tio nal rat ge rich te ten Pe ti ti on „Für die Er hal tung der Post im öf -
fent li chen Ei gen tum“ heißt es: „Die Post ist eine ele men ta re Ein rich tung ei ner funk tio nie ren den In -
fra struk tur und darf da her nicht pri va ti siert wer den, egal ob durch ei nen Ver kauf oder ei nen Bör -
sen gang. Die Post muss im öf fent li chen Ei gen tum er hal ten blei ben. Ein ver fas sungs mä ßi ger
Schutz des öf fent li chen Ei gen tums ist not wen dig.“
l Die Wei chen stel lung zur Pri va ti sie rung der Post er folg te 1996 mit der Aus glie de rung
aus dem Bud get. Un ter stützt wur de die Aus glie de rung von der SPÖ als Re gie rungs par tei,
aber auch von der FSG-Mehr heit in Per so nal ver tre tung und Ge werk schaft.

In der Fol ge wur de die ehe mals ein heit li che Post ge teilt, die Te le kom teil pri va ti siert, die PSK
ver kauft, der Post bus an die ÖBB über tra gen und die ver blei ben de „Gel be Post“ seit Jah ren ei ner
Ross kur nach der an de ren un ter wor fen.

Die Post hat von 2000 bis 2004 ih ren Ge winn von 17 auf 86,6 Mil lio nen Euro ge stei gert, für
2005 wer den 91,2 Mil lio nen Euro Ge winn er war tet. Der Fi nanz mi nis ter kas sier te Re kord di vi den -
den und bür de te der Post 334 Mil lio nen Euro Schul den für sein Null de fi zit auf. Auf der Kehr sei te
wur den rund 7.000 Ar beits plät ze ver nich tet und rund tau send Post äm ter zu ge sperrt. Das Ende ist 
kei nes wegs er reicht.
l Ein Bör sen gang ist kei ne Ga ran tie ge gen Aus ver kauf: Die Vo est ist heu te zu 35 Pro zent
im Be sitz aus län di scher Pen sions fonds. VA Tech wur de an Sie mens, Aust ria Ta bak an
Gal la her ver kauft.

Als Er geb nis der Pri va ti sie rung schef feln künf tig Ak tio nä re Pro fit aus Post dienst lei stun gen. Ös -
ter reich ist ein mal mehr Mus ter kna be bei der EU-wei ten Li be ra li sie rung der Post. Nur in Deutsch -
land, den Nie der lan den, Dä ne mark und Bel gien wur de bis lang die Post ganz oder teil wei se pri va -
ti siert. In den USA und Groß bri tan nien – den Vor rei tern der Li be ra li sie rung und Pri va ti sie rung – ist 
die Post im mer noch staat lich.

Auch fau le Ma nö ver wie Vor zugs ak tien für Post-Be schäf tig te, eine „Volks ak tie für je der mann“
oder eine Mit ar bei ter be tei li gung ma chen den Bör sen gang nicht bes ser.
l Es liegt jetzt an der Ge werk schaft, die Pri va ti sie rung der Post zu ver hin dern. Kampf maß -
nah men bis zum Streik sind da bei le gi tim und sind letzt lich im In ter es se der All ge mein heit. 
Die Un ter stüt zung des ge sam ten ÖGB da für ist not wen dig.
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